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5. Sonntag im Jahreskreis C – Domenica 5 del tempo ord. C 

 
      

 

 

 

 

 

Gott, du hast uns in deinen Dienst gerufen. 

Hilf uns, 

glaubwürdige Zeugen und Zeuginnen   

deiner frohen Botschaft zu sein. 

 

Venite dietro a me, dice il Signore, 

vi farò pescatori di uomini. 



 
 

Die Geschichte vom wunderbaren Fischfang enthält 

eine zeitlos kritische Frage an alle, die in der 

Nachfolge der ersten Menschenfischer die frohe 

Botschaft verkünden und die Netze bzw.  

Angeln auswerfen:  
 

Kann es daran liegen,  

dass die Netze und Angeln leer bleiben, 

weil die Verkündigung  

nicht auf Gottes Wort hin geschieht? 

 

Ist das, was die Kirche verkündet, noch das, 

was wir beauftragt sind zu verkünden? 

 

Gleichzeitig ist das Evangelium vom wunderbaren Fischfang 

auch eine Mutmach-Geschichte. 

 

Sich vom Misserfolg nicht entmutigen zu lassen, 

sondern es wieder und wieder zu versuchen,  

Menschen für Gott zu „fangen“. 

 

Der Fischzug des Petrus öffnete Türen in einen neuen Teil der Wirklichkeit: 

 

Dass wir Gott mehr zutrauen dürfen als nur das,  

was wir für vernünftig halten. 

 

Sonntag  

06.02. 

 

1. Lesung:  

Jes 6,1-2a-3-8 

 

2. Lesung:  

1 Kor 15,1-11 

 
 

Evangelium:  

Lk 5,1-11 
 

 
 

9.00 

 

 

 
 

 

 

10.30 

5. im Jahreskreis C – DOMENICA 5 del tempo ord. C 

Tag zum Schutz des Lebens - Gironata per la vita 
 

WORT-GOTTES-FEIER mit Gebet  
für Alfred Hofer und Elisabeth 

für Johann u. Maria Anna Gasser geb. Morin 

für Oswald Plattner 

für Margherita Holzner geb. Nardi 
 

s. messa per Oswald Schöpfer, Amalia e Wilfried Niedermair 
 

 

Sonntag  

13.02. 

 

1. Lesung:  

Jer 17,5-8 

 

2. Lesung:  

1 Kor 

15,12.16-20 

 
 

Evangelium:  

Lk 6,17-

18a.20-26 
 

 
 

9.00 

 

 
 

 
 

10.30 

6. im Jahreskreis C – DOMENICA 6 del tempo ord. C 
 

Jahresmesse für Kevin Mair 

Jahresmesse für Johann Erlacher, Wiedner- Luis 

Jahresmesse für Josef Lanziner 

Hl. Messe für Maria u. Konrad Lanziner, Ines u. Lukas Schenk 

Hl. Messe für Hermine Höfler 
 

Anniversario per Vittorio Tonazzolli, Maria Hofer  

e Loretta Tonazzolli 



 

Pfarramt Klausen / Ufficio parrocchiale: Tel/Fax 0472 847548 

Bürostunden: Montag, Mittwoch und Freitag von 8.30-10.30 Uhr sowie nach Vereinbarung 

orario d’ufficio: lunedì ,mercoledì e venerdí dalle ore 8.30 alle 10.30 e previo appuntamento. 

e-mail: pfarreklausen@web.de   www.klausen.eu  Pfarrblätter/bollettini parrocchiali 

Die Pfarrei St. Andreas Klausen sucht ab sofort einen 

Arbeiter für die Leichen- und Urnenbestattung im 

Friedhof von Klausen. 

Interessierte mögen sich bitte beim Pfarrverwalter  

und Verantwortlichem des Friedhofes, Herrn  

Gasser Heinrich melden. Tel. 338 728 6346 - DANKE! 
 

 

Spenden für die Pfarrei: Familie Fauler 160 €; Ungenannt 10 €; 

Ungenannt 40 € f. Heizung;  Ungenannt 10 € für Kerzen 

26.01. Opfersammlung Beerdigung/funerale  86,50 €  

30.01. Opfersammlung/resultato delle offerte: 220,38 € 

02.02. Sammlung für die Kerzen /per le candele: 180,40 € 
 

    

  18. 02.2022: 19.00 Uhr:  Sitzung Pfarrgemeinderat 

 23.02.2022:  17.00 Uhr:  Sitzung Pfarrverwaltung 

 27.02.2022:   9.00 Uhr:  Aufnahme der neuen Ministranten u. Ministrantinnen 

 Tauftermine/ occasione di battesimo:  26.02./ 12.03./ 26.03. / 02.04.2022 
 

 

 

 

Die Kath. Frauenbewegung lädt herzlich ein zur 

Frauenliturgie  

am Dienstag, 15. Februar 2022 um 19.30 Uhr in die 

Freinademetz-Kirche in Brixen/Milland. 

„Versammelt an der Quelle“ –  

dieses Thema begleitet durch die Feier. 

Wir versammeln uns – mit ihm in unserer Mitte – an der Quelle 

und füllen unser Leben neu mit seiner Liebe, seiner Freude und seiner Kraft. 
 

 

 

Der „Tag des Lebens“, der in der Kirche Italiens jedes Jahr am ersten Sonntag im 

Februar begangen wird, fällt 2022 auf den 6. Februar. 

Die italienische Bischofskonferenz hat ihn unter das Leitwort gestellt: 

„Jedes Leben,  

von seinem Anfang bis zu seinem Ende,  

soll geschützt werden“ 

 

 

 



Jesus Christus – 
Eckstein und Grundstein 

und nicht Stolperstein und Stein des Anstoßes 
 

Kirche – 
geistiges Haus aus lebendigen Steinen 

und nicht nur ein Gebäude aus Stein 
 

Gottesdienst – 
Gott das eigene Leben darbringen und verwandelt werden 

und nicht einem sonntäglichen Ritual beiwohnen 
 

Nachfolge – im Sinne Jesu Welt gestalten 

und nicht frommer Rückzug aus der Welt 
 

Als Menschen der Erwählung leben – als königliche Priesterschaft 

als auserwähltes Volk - als Gottes lebendige Bausteine 
 

Ingrid Penner 
 

 

Sulla tua parola getteró le reti 
Signore, abbiamo pescato tutto il giorno, ma non abbiamo preso nulla, le 

nostre vite sono indaffarate in mille cose, ma non riusciamo a trovare in 

niente il senso pieno del nostro faticare, abbiamo fatto mille esperienze,  

ma nulla ci ha portato pace. 

Oggi ci chiedi di gettare di nuovo le reti al Iargo, 

di ridare alle nostre vite un respiro alto di speranza, di fiducia, di libertà. 

Sulla tua parola getteremo ancora le reti, fidandoci di te, solo di te. 

 

Getteremo le reti nelle nostre famiglie,  

reti di perdono, di riconciliazione, di amore. 

 

Getteremo le reti nel nostro lavoro quotidiano, 

reti di pazienza, di perseveranza, di cura attenta e premurosa. 

 

Getteremo le reti nelle nostre relazioni,  

reti di ascolto, di non giudizio, di accoglienza. 

 

E getteremo le reti anche nella relazione con te, 

per continuare a ridarti in mano le nostre vite, 

anche se non abbiamo pescato nulla. 

Le reti della fede, che è vedere con il cuore, 

le reti della speranza, che è scoprire un senso al nostro camminare, 

le reti dell'amore, che  dirti si, solo si, sempre si, perché sei tú. 

Abbiamo gettato le nostre reti, Signore, adesso rendici pescatori di uomini. 


